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https://thumbs.dreamstime.com/b/viele-leute-h%C3%A4nde-die-rote-wort-aufmerksamkeit-halten-56843001.jpg
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Perzeption

514.12.2022



maria.fusseder@uni-passau.de

Interpretation der Äußerungsabsicht

6

Kann ich Ihnen 
einen Sitzplatz 

anbieten?
„Das kann ich Ihnen 
nicht sagen, da ich 

nicht weiß, wie viele 
Stühle Sie haben“ 

14.12.2022

https://encrypted-
tbn0.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcTgbk1LxXh3i
OVZVPRv9j1x900_quGnm7Jisg&usqp=CAU
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Kurzzeit-
gedächtnis

Akustisch-phonetischer Input

Bedeutung

Weltwissen Situativer Kontext

Modifiziert nach Hachul, Schönauer-Schneider, 2016,6

Perzeption
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Situativer Kontext

14.12.2022 8

Das hast du aber wieder 
gut gemacht!
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Fazit:

• Sprachverstehen ist ein sehr komplexer Prozess, der weit über 
ein linguistisches Dekodieren im engen Sinn hinausreicht. 

• Beim Sprachverstehen handelt es sich sowohl um einen 
seriellen Bottom-Up als auch um einen Top-down-Prozess: die 
Verarbeitung kann parallel auf den verschiedenen Ebenen 
ablaufen und beeinflusst sich auch gegenseitig.  

14.12.2022 9

Bottom-Up-Prozess

Top-down-Prozess
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Kurzzeit-
gedächtnis Monitoring

Akustisch-phonetischer Input

Bedeutung

Weltwissen Situativer Kontext

Modifiziert nach Hachul, Schönauer-Schneider, 2016,6

Perzeption

14.12.2022 10
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Monitoring-Regel

14.12.2022 11

„detect and reakt“

→ Ich frage nach. 
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Ebenen des Sprachverstehens 
(Sprachverstehen im engeren Sinn) 

Wortverstehen

Satzverstehen

Text- und Diskursverstehen

14.12.2022 12
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Beispiele für eingeschränktes Wortverstehen

Reaktion des Schülers:   _ _ _ ….

14.12.2022 13

„Lies den Text und 
beantworte anschließend 

die Fragen! Schreibe 
Stichpunkte auf!“

Quelle: Schönauer- Schneider, W.: Förderung eines 
gezielten Nachfragens. In: Praxis Sprache 2/2010

Was ist das Doppelte 
von 3?

Was ist das Doppelte
von 6?

Reaktion des Schülers: 4 bzw. 9
Beispiel: Hachul, Schönauer-Schneider, 2016, 129
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Beispiel für eingeschränktes Satzverstehen

14.12.2022 14

Bevor du in die Leseecke gehst,  
räumst du die Stifte in dein 

Federmäppchen und legst das 
Lesebuch unter die Bank!“

Reaktion des Schülers: Er geht in die Leseecke.  

Den Jungen ärgert 
das Mädchen.

https://www.google.com/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.canstockphoto.at%2Fjunge-die-kleine-
%25C3%25A4rgert-
33819065.html&psig=AOvVaw1bRxK9N3XcCrKuWFruP3il&ust=1638876013283000&source=images&cd=vfe&ved=2ah
UKEwjN0IuGh8_0AhUJyaQKHX1GBFsQr4kDegQIARBt
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Beispiel für Inferenzziehung

Wo trifft sich Martina mit ihren Freundinnen?

14.12.2022 15

modifiziert nach Hachul, Schönauer-Schneider 2016, 15
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Satzverständnis – Erwerbsstrategien
(Mathieu, 1995, Gebhard 2008)

14.12.2022 16
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Satzverständnis – Erwerbsstrategien
(u. a. Mathieu, 1995, Gebhard 2008)

14.12.2022 17
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Kindliche Verständnisstrategien

• entwickeln sich parallel zum linguistischen Dekodieren und 
werden von Kindern spontan eingesetzt, um noch nicht 
vorhandene Fähigkeiten im Wort-, Satz- oder Textverstehen zu 
ergänzen oder zu ersetzen. 

• helfen, Missverständnisse zu klären.

• Kinder mit Sprachverständnisstörungen setzen Sprachver-
ständnisstrategien länger für das Verstehen von sprachlichen 
Äußerungen ein als Kinder ohne Sprachverständnisstörungen. 

14.12.2022 18
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• Ein Schulanfänger müsste Sätze mit bevor/nachdem verstehen. 

• Das Verstehen figurativer Sprache entwickelt sich zwischen 
dem 8. und 10. Lebensjahr. 

14.12.2022 19

Metaphern

Sprichwörter

Redewendungen

Mehrdeutige Äußerungen, Witze, Ironie
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2. STÖRUNGEN DES SPRACHVERSTEHENS BEI
KINDERN

14.12.2022 20

https://encrypted-
tbn0.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcQ8tjU8nH
wwt2jJiqQ1aNu-S-lxyYMBa9QTVQ&usqp=CAU
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Störungsbilder mit Sprachverständnisstörungen

• Kinder mit Hörstörungen

• Kinder mit Autismus-Spektrum-Störungen

• Frühgeburten

• Kinder mit erworbenen Sprachstörungen

• Kinder mit spezifischen Sprachentwicklungsstörungen (SSES)

• Sprachverständnisprobleme bei Mehrsprachigkeit

14.12.2022 21

https://kinderzeit-
bremen.de/downloads/4034/download/38652028_Mehrsprachig%20ist%20vielversprechend_%28c%29_Suri
ya%20Siritam.jpg?cb=a6ebe4af26951bf6c778cfcec9f19088
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Hinweise im Säuglings- und Kleinkindalter 

• Wenig gemeinsame Aufmerksamkeit und Blickkontakt
• Wenig Rollenspiel und Gesten

• Langsamer Wortschatzaufbau/ Late Talker (SVS bei ca. 20-30%)
• Jargonsprache (im Alter von ca. 3 und 4 Jahren)
• Echolalien

• Ungenaues oder kein Verstehen von Aufforderungen
• Kein Interesse an Bilderbüchern oder Vorlesegeschichten

14.12.2022 22

„Bist du jetzt dran?“
Kind: „Du jetzt dran?“
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Hinweise im Kindergarten- und Grundschulalter

• Expressive Sprachentwicklungsstörung

• Kein oder wenig Interesse an vorgelesenen Geschichten

• Auditive Unaufmerksamkeit, scheinbares Nichtzuhören

• Orientierung an nonverbalen Informationen und am Gesprächskontext

• Schlüsselwortstrategien

• Häufiges „ja“ und ungenaue Antworten auf Fragen

• Ablenkende Strategien, Füllwörter und Floskeln („Das ist doch 
babyleicht.“)

• Erfinden von Lösungen

14.12.2022 23

Vgl. Amorosa, Noterdaeme, 2003; 
Hachul, Schönauer-Schneider 2016)
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Hinweise im Kindergarten- und Grundschulalter

• Ungenaues oder falsches Verstehen vieler Wörter

• Probleme beim Verstehen komplexer verbaler Arbeits-
anweisungen („bevor/nachdem“)   → Orientierung an 
Mitschülern

• Fehlende Umsetzung von Textaufgaben

• Schwierigkeiten beim Verstehen von Bildungs- und figurativer 
Sprache

• Unzureichende Strategien zum Textverstehen 

14.12.2022 24



maria.fusseder@uni-passau.de

Zeugnisbemerkungen - Hinweise auf eine 
Sprachverständnisstörung

… passt wenig auf
… arbeitet nicht mit
…meldet sich nicht
… schweift vom Thema ab
… hört bei Arbeitsaufträgen nicht richtig zu
… träumt viel und wirkt abwesend
… benötigt Hilfe und Anleitung bei allen Arbeiten
… kann den Inhalt von Texten nicht richtig wieder

-geben
…findet schlecht Kontakt zu seinen Mitschülern
… stört Mitschüler und kann sich schwer an Regeln halten

14.12.2022 25

Bildquelle: https://encrypted-
tbn0.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcTYjf3vV-
ssCcbCk6xr7XTDrGC6zG3vMe3epw&usqp=CAU

Vgl. Amorosa, Noterdaeme 2003)
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Lernstörungen und psychosoziale Folgestörungen

• Abnahme des (nonverbalen) Intelligenzquotienten bei SuS mit 
SSES (Dannenbauer 2002, Spreer et al. 2019)

• Lernschwierigkeiten und Aufmerksamkeitsstörungen

• Entwicklung sozialer und psychiatrischer Auffälligkeiten bei 
persistierenden rezeptiv-expressiven Sprachentwicklungs-
störungen

• Benachteiligungen im Erwachsenenalter 

14.12.2022 26

Vgl. de Langen-Müller, 2021



maria.fusseder@uni-passau.de

3.0 DIAGNOSTISCHE MÖGLICHKEITEN

14.12.2022 27

https://t4.ftcdn.net/jpg/00/84/71/39/360_F_84713958_LOcpW9LgfPDcYyESaAu0N8utBIEqZvRk.jpg
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Diagnostische Möglichkeiten

14.12.2022 28
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Kompetenzprofil 6: Sprachverständnis

14.12.2022 29
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4. PRÄVENTIVE MAßNAHMEN UND 
INTERVENTIONSMÖGLICHKEITEN

14.12.2022 30

https://encrypted-
tbn0.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcS_WoN
BFTrsKvZ7l8_SzYGd4oLujecH4zUxOg&usqp=CAU
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Mehrdimensionale Intervention
(vgl. Hachul, Schönauer-Schneider 2016, 92)

Beratung und Einbeziehung der Eltern

Gezielte Unterstützung und Prävention

Therapeutische Maßnahmen

Therapie von Basisstörungen und/oder Begleitsymptomen

14.12.2022 31



maria.fusseder@uni-passau.de

Elternpartizipation

• Aufklärung über die Störung

• Entlasten bei Schuldgefühlen

• Ressourcenorientiert Fähigkeiten und Defizite des Kindes 
bewusst machen

• Förderliche und ungünstige Sprachlehrstrategien der Eltern 
ansprechen: Blickkontakt, Sprechtempo verlangsamen, kurze 
Sätze, Mimik und Gestik…

14.12.2022 32
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Mehrdimensionale Intervention
(vgl. Hachul, Schönauer-Schneider 2016, 92)

Beratung und Einbeziehung der Eltern

Gezielte Unterstützung und Prävention

Therapeutische Maßnahmen

Therapie von Basisstörungen und/oder Begleitsymptomen

14.12.2022 33
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„Richtlinien“ im Umgang mit 
sprachverständnisgestörten Kindern

14.12.2022 34

Hachul, Schönauer-Schneider, 2016, 95

Verständnissicherung

Vereinfachung von Sprache/Texten

Raumakustische Maßnahmen

Zuhörförderung
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Verständnissicherung

• Gezielte Ansprache mit Namen, evtl. Berühren, Blickkontakt

• Mundbild, Mimik und Gestik sollen gut sichtbar sein

14.12.2022 35

https://cdn-icons-
png.flaticon.com/512/356/356779.png

http://www.ambergerschule-
nuernberg.de/dow/dow003Mund/Mund2.jpg
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Akustische Signale zur Aufmerksamkeitsfokussierung

• https://youtu.be/OxeKnZYH6dA

14.12.2022 36

https://klangschalen-
center.de/media/image/66/c7/84/x2059_1.jpg.pag
espeed.ic.q5U9OJLocm.webp

https://youtu.be/OxeKnZYH6dA
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Visuelle Signale zur Aufmerksamkeitssicherung

14.12.2022 37
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Verbale, non- und paraverbale Aspekte der 
Lehrersprache zur Aufmerksamkeitssicherung

14.12.2022 38

Klare Artikulation und deutliches Mundbild

Bewusste Wiederholung und Akzentuierung 

Einsatz von Mimik und Gestik

Reduktion der Sprechgeschwindigkeit

Variable Stimmlage
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Handlungsbegleitendes Sprechen

Handlungsbegleitendes Sprechens ist für das Verstehen 
schwieriger Zusammenhänge und das Ausführen komplexer 
Handlungen wichtig. 

Von der Handlung zur inneren Sprache: 

Handlung
Handlungs-

begleitendes 
Sprechen

Innere 
Sprache 

enaktiv symbolisch
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Handlungsbegleitendes Sprechen

14.12.2022 40

https://lh3.googleusercontent.com/proxy/xXk9YYJKHhmHXy13hxc_ZGJ9AarBXbkcz8wbE-4lAyLRu31Bj5gKCYftd2A8-
PLi5X1iMukJMPmgAsuu1PGnO9H1eHNYl39xQtV7dGgaIQQkHgDtAlLc6Spu3mwDXs8Eu02a-
j3PQ1y2czk1zTJvQahtJ3TFvKjfDrNQUU5IMvhrqvqnCNA

https://i.ytimg.com/vi/D9NEax1v5W8/maxresdefault.jpg
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Beispiel: Handlungsbegleitendes Sprechen -
Erklärung des Spiels Memory   (Hachul, Schönauer-Schneider 2016,96)

14.12.2022 41

Wir spielen Memory. Ziel ist es, immer zwei gleiche Karten zu finden (Th. hebt 
zwei gleiche Karten hoch). Wir drehen alle Karten um (Th. demonstriert und 

wartet, bis Kind evtl. auch mithandelt). Wir mischen die Karten (Th. handelt). 
Du sollst immer die Karten mit den gleichen Bildern finden (Th. hält zwei 

gleiche Karten hoch, als Wiederholung zur Zielsicherung). Dazu darfst du immer 
zwei Karten aufdecken (Th. deckt zwei Karten auf, die gleich sind). Wenn die 
Bilder gleich sind, darfst du sie behalten (Th. nimmt die Karten zu sich). Dann 
darfst du nochmal zwei aufdecken (Th. deckt zwei weitere Karten auf). Oh, die 
Bilder sind nicht gleich. Jetzt kommt der Nächste dran. Wer am meisten Karten 
hat, hat gewonnen (Th. stellt einen hohen Kartenstapel und einen niedrigeren 

her und deutet auf den hohen Stapel und zeigt Siegergeste).  
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Überprüfen, ob das Kind verstanden hat

14.12.2022 42

Hast du alles 
verstanden?

Melde dich /Frag 
nach, wenn du etwas 

nicht verstehst“. 

Sag noch einmal mit 
eigenen Worten, was du 

tun sollst“. „Was hast du 
verstanden?“

Wer… wo…warum…?
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Wie gelingt es, Nichtverstehen bewusst zu 
machen?

• Unterrichtsinhalte mit eigenen Worten 
wiederholen lassen

• Unverständliche Anweisungen geben
• Unerfüllbare Anweisungen geben
• Unklare Anweisungen geben

Der Schüler soll lernen, 
➢auf das eigene Verstehen zu achten 
➢Nachzufragen, Nichtwissen signalisieren

4314.12.2022

Vgl. Hachul, Schönauer-Schneider, 2016
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Erkennen und Reagieren auf missverständliche 
Botschaften 

Mehrdeutig: Gehe 
zum Spielplatz

Quelle: Hachul, Schönauer-Schneider, 2016 
https://shop.elsevier.de/sprachverstehen-downloadmaterialien

4414.12.2022
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„Richtlinien“ im Umgang mit 
sprachverständnisgestörten Kindern

14.12.2022 45

Hachul, Schönauer-Schneider, 2016, 95

Verständnissicherung

Vereinfachung von Sprache/Texten

Raumakustische Maßnahmen

Zuhörförderung
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Vereinfachung der eigenen Sprache

14.12.2022 46

„Auch Waldbäume haben 
Blüten, aber sie sind so 

unscheinbar, dass ihr genau 
hinsehen müsst, um sie zu 
finden. Sucht im Wald nach 

ihnen!“ (Mutschler 2002, 75) 

„Auch Waldbäume haben 
Blüten. Die Blüten sind aber 
schwer zu finden. Ihr müsst 
genau hinsehen. Sucht im 
Wald nach diesen Blüten!“

entnommen: Reber, Schönauer-Schneider 2011, 171
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Förderung des Anweisungsverständnisses

• Kurze und knappe Arbeitsanweisungen

• Verwendung von Hauptsätzen 

• Einfache Wortwahl

• Bei komplexen AA: Visualisierung durch 

Piktogramme/ Bildkarten/ Schrift

• Arbeitsschritte in der Ereignisreihenfolge aufführen 
(Nummerieren der Anweisungen)
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Unterstützung des Anweisungsverständnisses

14.12.2022 48
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Texte sprachlich vereinfachen
Semantisch-lexikalische 
Vereinfachungen

Syntaktisch-morphologische 
Vereinfachungen

Bekanntere Wörter anstelle von unbekannten 
Wörtern

Präsens anstelle von Präteritum oder Futur

Gleichbleibender Wortschatz anstelle von 
begrifflicher Vielfalt (Sofa – Couch)

Hauptsätze anstelle von Nebensatzkonstruktionen

Konkrete Begriffe anstelle von abstrakten Aktiv- anstelle von Passivsätzen; Vermeidung 
reversibler Passivsätze

Austausch von Metaphern und Redewendungen mit 
übertragener Bedeutung

Direkte, wörtliche Rede statt indirekter Rede

Visualisierung von Begriffen durch Bilder Dativ anstelle von Genitiv

Wiederholung von Nomen anstelle von Pronomen Redesatz vor der direkten Rede statt nachgestelltem 
Begleitsatz/ Einschüben

Vermeiden von bevor-/nachdem Konstruktionen

14.12.2022 49
Hachul, Schönauer-Schneider, 2016, 99 und
Mayer, 2015, 225
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Welche sprachlichen Stolpersteine könnten ein 
Verständnis erschweren?

• Zwei reversible Passivkonstruktionen
• NS mit nachdem: Sprachliche Abfolge entspricht nicht der 

chronologischen Reihenfolge der Ereignisse 
• Demonstrativpronomen „dieser“

14.12.2022 50

756 wurde dem Papst von Pippin die Stadt Rom 
geschenkt, nachdem dieser von den fränkischen 
Bischöfen mit heiligem Öl zum König der Franken 

gesalbt wurde. 

Vgl. Mayer, Praxis Sprache 4/2015)
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Regensburger Analysetool für Texte 
http://ratte.lesedidaktik.net/

14.12.2022 51
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Textoptimierte Lesetextvorlage

Maulwurf und Igel (nach Äsop)

Als es Winter wurde, kam der Igel zum Maulwurf:
„Es ist kalt“, sagte er, „und ich habe keine Bleibe. Gib mir ein 
Plätzchen in deiner Höhle.“
„Wie du willst“, entgegnete der Maulwurf. 

Doch kaum war der Igel drinnen, da machte er sich breit. 
„Du stichst mich“, beschwerte sich der Maulwurf, „sei so gut und 
rolle dich ein wenig zusammen.“

14.12.2022 52

Google.de
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Formatierungshilfen bei der Sinnentnahme 
• Nutzung von Eyecatchern: Visualisierungen
• Silben farblich kennzeichnen; Verzicht auf Silbentrennung
• Absatzhervorhebungen, Zusatzinformationen einrücken
• Ausreichende Schriftgröße
• Unterschiedlicher Zeilenabstand
• Zeilenangaben einfügen
• Zeilenumbrüche an geeigneter Stelle 
• Verben z. B. durch Kursivdruck hervorheben
• Alltagssprachlich orientierte Wortschatzwahl unter Beibehaltung 

der Fachsprache 

14.12.2022 53

Vgl. Bastians, E. In: Praxis Sprache, 2018,52
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Beispiel für die Vereinfachung von Lesetexten 
Ramos, M. (2006):„Ich bin der Stärkste im ganzen Land“

Vgl. Reber, K., Schönauer-Schneider, W. (2011): Bausteine sprachheilpädagogischen Unterrichts. 

Reinhardt, 39
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Förderung des Sprachverstehens

• Sicherung über Ratebücher /Hörspiele
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Material zur Förderung des Leseverständnisses
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„Richtlinien“ im Umgang mit 
sprachverständnisgestörten Kindern
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Hachul, Schönauer-Schneider, 2016, 95

Verständnissicherung

Vereinfachung von Sprache/Texten

Raumakustische Maßnahmen

Zuhörförderung
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Raumakustische Maßnahmen

• Boden- Decken- und Wandverkleidungen

• Vermeidung einer auditiven Reizüberflutung

• Optimale Lichtverhältnisse für Mimik, Gestik, Mundbild

• Sitzordnung im Halbkreis

• Tragen von Hausschuhen, Filzgleiter, Unterlagen auf den 
Tischen
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Wie geht es Ihnen vor dem Bildschirm am Schluss 
dieser Veranstaltung?
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https://tse2.mm.bing.net/th?id=OIP.DU
_Z3rnl9pTDIjwbtvP6oQHaF6&pid=Api
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Diskussion – Was ist Ihre Meinung?
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„…Auf der einen Seite ist ein vereinfachter… Input für 
Kinder mit sprachlichem Förderbedarf notwendig… Auf der 
anderen Seite ist gerade dies hinderlich, um zukünftigen 
schulischen, bildungssprachlichen Anforderungen zu 
genügen…“ (vgl. Ritterfeld, 2012, zit. Spreer 2014 )
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Wir bitten Sie, diesen Vortrag unserer Veranstaltungsreihe zu evaluieren. 

Der Fragebogen nimmt ca. 2-3 Minuten in Anspruch. 

☺ Vielen Dank!  ☺

Fragebogen „Störungen des Sprachverstehens – Grundlagen und 
Unterstützungsmöglichkeiten im inklusiven Unterricht“

Rückmeldung von Ihnen

https://evasys.uni-bamberg.de/evasys/online.php?p=Basis2022-8
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Danke für die Aufmerksamkeit!

Und… frohe Weihnachten und alles Gute für Sie 
im neuen Jahr!
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